
Große Sommerausstellung in Ochsenhausen 

James Rizzi: I love New York

James Rizzi: Give peace a chance, 3 -D-Druck © Art Licensing Int.
GmbH

Nach einer langen Pause infolge der Corona-Pandemie öffnet die 
städtische Galerie im Fruchtkasten des Klosters Ochsenhausen 
wieder ihre Pforten. Vom 4. Juli bis zum 3. Oktober ist dort die 
diesjährige Große Sommerausstellung zu sehen, die dem Ame-
rikaner James Rizzi (1950-2011) gewidmet ist. Der vor zehn 
Jahren verstorbene Maler, Grafiker und Bildhauer gehört zu den 
populärsten Künstlern der Pop Art. Er wurde 1950 im New Yor-
ker Stadtteil Brooklyn geboren und blieb New York bis zu sei-
nem überraschenden Tod im Jahr 2011 treu. Die Liebe zu seiner 
Heimatstadt wurde für Rizzi zum zentralen Thema seines künst-
lerischen Werkes. Seine charakteristischen Bilder von New York 
sind eine einzige Liebeserklärung an die Metropole und die in 
ihr lebenden Menschen. 

James Rizzi vor einem seiner Bilder Foto: © Michael Kleß,
www.artproducer.de

Rizzis Studio-Loft im New Yorker Stadtteil SoHo war mehr als 
nur ein Künstleratelier – es war sein Lebensmittelpunkt und 
zugleich ein wahres Rizzi-Museum, denn Rizzi lebte nicht nur 
für die Kunst, sondern auch in und mit seiner Kunst. Er war mit 
Haut und Haaren Künstler, der seine Drucke anfänglich für einen 
Dollar auf der Straße verkaufte. Und auch nachdem er sich nach 
seinem Kunststudium in Florida ganz nach oben gearbeitet hatte, 

blieb er der nette und bescheidene Typ von nebenan. Auch die 
berühmte „Was will uns der Künstler damit sagen?“-Frage muss 
man sich bei seinem Werk nicht stellen, denn was Rizzi sagen 
wollte, erschließt sich bei seinen Arbeiten auf den ersten Blick. 
Er wollte mit seiner Kunst jenseits aller kunsthistorischen In-
terpretation schlicht Freude machen. Er wollte die Menschen 
berühren und zum Lachen bringen. 

„Borderless building“ (Haus ohne Grenzen) und „Free as a bird“
(Frei wie ein Vogel): zwei nach Entwürfen von James Rizzi
gestaltete Originalstücke der Berliner Mauer begrüßen den
Besucher vor dem Ochsenhauser Fruchtkasten. Foto: Michael
Schmid-Sax

Die Malerei endete für Rizzi deshalb nicht am Bilderrahmen: Seine 
Kunst drängte hinaus ins Leben, um es bunter und fröhlicher zu 
machen. Nichts war vor James Rizzis ansteckender Lebensfreude 
sicher. Er bemalte einfach alles, was ihn umgab, und schuf so 
seine ganz persönliche Zauberwelt. Seine Motive finden sich nicht 
nur auf Gemälden und Drucken, sondern auch auf unzähligen Pro-
dukten: von Möbeln und Holzspielzeug über Briefmarken bis zu 
Autos und sogar einem Flugzeug. 1997 gestaltete der populäre 
Künstler für die Firma Liebherr aus Ochsenhausen einen Kühl-
schrank, der ebenfalls in der Ausstellung zu sehen ist. Berühmt 
wurde er auch durch die von ihm entwickelten 3D-Papierarbeiten, 
die untrennbar mit seinem Namen verbunden sind. 
Ein besonderer Blickfang vor dem Ochsenhauser Fruchtkasten 
sind zwei große Originalstücke der Berliner Mauer. Aus Anlass 
des 20-jährigen Mauerfalls im Jahr 2009 wurde Rizzi die Ehre 
zuteil, Entwürfe für mehrere Mauerstücke anzufertigen. Für den 
Pazifisten und Vietnamkriegsgegner James Rizzi waren diese Ar-
beiten betongewordene Symbole für die Überwindung von Mau-
ern und Grenzen. 
Längst gilt James Rizzi, der im Oktober 2020 siebzig Jahre alt ge-
worden wäre, als legitimer Nachfolger der New Yorker Pop-Art-Le-
genden Andy Warhol und Keith Haring. Mit seiner farbenfrohen, 
kindlich naiven Malerei, mit der er sein ganz eigenes und un-
verwechselbares Universum geschaffen hat, begeistert er auch 
zehn Jahre nach seinem Tod die Menschen auf der ganzen Welt 
– vielleicht mehr denn je. 
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Ausstellungsdauer 
4. Juli bis 3. Oktober 2021 

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Sonntag 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr, 
Donnerstag 11 Uhr bis 19.00 Uhr 

Führungen 
Donnerstag 19.00 Uhr, Samstag 17.00 Uhr, 
Sonn- und Feiertag 10.00 Uhr 
Zusätzlich Sonderführungen für Gruppen nach Vereinbarung 
Die Teilnehmerzahl an einer Führung ist auf maximal 20 Personen 
begrenzt. Für die Teilnahme ist eine Anmeldung unter Telefon 
07352-43 13 oder 07352-92 20 26 erforderlich. 

Information und Führungen 
Stadtverwaltung Ochsenhausen 
Michael Schmid-Sax 
Marktplatz 1, 88416 Ochsenhausen 
Telefon 07352-92 20 22 
schmid-sax@ochsenhausen.de 
www.tourismus-ochsenhausen.de 
  

Aufräumarbeiten dauern noch an –  
Unwetter hinterlässt zahlreiche Schäden 

Die Unwetter der vergangenen Woche haben nicht nur zu über-
fluteten Kellern geführt, es wurden auch zahlreiche Straßen und 
Wege beschädigt. In und um Reinstetten wurden etliche Gemein-
deverbindungsstraßen und Feldwege in Mitleidenschaft gezogen. 
Nicht nur Bankette wurden ausgespült, teilweise sind die Stra-
ßen und Wege auch unterspült worden und deshalb nicht mehr 
befahrbar. „Der städtische Bauhof ist bemüht, die Schäden so 
schnell als möglich zu beseitigen,“ teilt Bürgermeister Andreas 
Denzel mit. Allerdings könnten nicht alle Arbeiten sofort ausge-
führt werden, weshalb das Stadtoberhaupt um etwas Geduld bit-
tet. Zur Sicherheit hätten einige Wege komplett gesperrt werden 
müssen. „Wir bitten aber auch alle, die derzeit im betroffenen 
Gebiet unterwegs sind, besonders aufmerksam zu sein“, mahnt 
Bürgermeister Denzel zur Vorsicht. Sollte jemand eine gefährli-
che Stelle entdecken, die noch nicht abgesichert ist, bittet die 
Stadtverwaltung um Mitteilung unter Telefon 07352 9220-63. 
Bürgermeister Andreas Denzel dankte in diesem Zusammenhang 
auch besonders den Einsatzkräften der Freiwilligen Feuerwehr und 
allen Helfern, die bei den Unwettern im Einsatz waren: „Ihr Ein-
satz kann nicht hoch genug eingeschätzt werden. Sie sind immer 
zur Stelle, wenn es gilt zu helfen - egal ob bei Tag oder Nacht.“ 
  
 

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den zahnärztlichen, 
kinderärztlichen und den augenärztlichen Notfalldienst.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 923017
 (Ökum. Sozialstation)
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 08395 1066
 oder 07354 7636
Caritas Biberach 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege 07352 923033

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 92200, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Die Ortsverwaltungen sind bis 2. Juli 2021 nur nach
telefonischer Terminvereinbarung erreichbar.

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 - 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 - 12:00 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Derzeit geschlossen.
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Amtliche
Bekanntmachungen

 

Sitzung des Gemeinderats 

Am Dienstag, 13. Juli 2021, 18:30 Uhr, findet in der Kapfhalle, 
Jahnstraße 1, in Ochsenhausen eine öffentliche Sitzung des 
Gemeinderats statt. 
Die den Mitgliedern des Gemeinderats zur Verfügung gestellten 
Sitzungsunterlagen für den öffentlichen Teil der Sitzung sind im 
Rathaus, Zimmer 22, aufgelegt und können dort während der 
üblichen Dienstzeiten eingesehen werden. 

Tagesordnung: 

Öffentlich: 
1. Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll 
2. Niederschriftsbekanntgabe 
3. Bekanntgaben 
4. Bekanntgabe nicht‑öffentlich gefasster Beschlüsse 
5. Fortschreibung Lärmaktionsplan Ochsenhausen 
 ‑  Vorstellung der eingegangenen Anregungen und Bedenken 

der Fachbehörden und der Öffentlichkeit und deren Abwä‑
gung 

 ‑ Beschluss der Fortschreibung des Lärmaktionsplans 
6. Außenanlagen Rottuminsel Ochsenhausen 
 ‑ Vorstellung der überarbeiteten Entwurfsvarianten 
7.  Vorstellung der Digitalstrategie der Stadt Ochsenhausen, 

Teil 1 
8.  Beschaffung einer Software für das Gebäude‑ und Energie‑

management 
 ‑  Fördermöglichkeit durch das Bundesministerium für Um‑

welt, Naturschutz und nukleare Sicherheit 
9. Sanierung Riedstraße 
 ‑ Vergabe Planungsleistungen Leistungsphase 6 ‑ 9 
10. Straßensanierungen 2021 
 ‑ Vergabe der Tiefbauarbeiten 
11. Baugebiet „Siechberg III“ 
 ‑ Vergaben von Bauplätzen für den Geschosswohnungsbau 
12. Gewerbezentrum Ochsenhausen 
 ‑ Antrag der CDU zum Verkauf von Gewerbegrundstücken 
 ‑ Anträge auf Erwerb von Grundstücken 
13. Baugebiet „Birket II – 2. Bauabschnitt“ in Reinstetten 
 ‑ Festlegung des Vergabeverfahrens 
14. Einziehung Weg Flst. Nr. 66/3 in Mittelbuch 
 ‑ Einziehungsbeschluss 
15.  Einziehung einer Teilfläche des Wegs Flst. Nr. 111 in Mittel‑

buch 
 ‑ Einziehungsbeschluss 
16. Haushaltszwischenbericht 2021 
17.  Vertraulichkeit von Sitzungsunterlagen zu öffentlichen Sit‑

zungen des Gemeinderats 
 ‑ Antrag der PRO‑OX‑Fraktion vom 2. Mai 2021 
18. Annahme von Spenden 
19. Verschiedenes 

Anschließend findet eine nichtöffentliche Beratung statt. 

Stadtverwaltung 
Andreas Denzel, Bürgermeister 

Um eine Ansteckung mit dem Corona-Virus zu vermeiden, wer-
den Besucher um Voranmeldung gebeten. Die Anmeldung soll 
schriftlich oder elektronisch (E-Mail merk@ochsenhausen.de) 

unter Angabe des vollständigen Namens, der Anschrift und 
einer Telefonnummer bei der Stadtverwaltung erfolgen. Die 
Anmeldungen sollen bis spätestens Freitag, 9. Juli 2021, 10 
Uhr, bei der Stadtverwaltung vorliegen. Die maximale Besu-
cherzahl wird auf 28 Personen festgelegt. Sollten mehr als 
28 Anmeldungen eingehen, entscheidet das Los. 
  
Bei der Sitzung wird am Eingang die Anmeldung kontrolliert 
und dokumentiert. Die Dokumentation wird für die Dauer 
von vier Wochen aufbewahrt und anschließend vernichtet. 
Auf Verlangen wird die Dokumentation dem Gesundheits-
amt ausgehändigt. Dies dient zum Nachweis im Falle einer 
Corona-Infektion. 
 

Friedhofverband Ochsenhausen-Erlenmoos

Sitzung der Verbandsversammlung des Friedhofverbandes 
Ochsenhausen-Erlenmoos 
  
Einladung 
Am Mittwoch, 14. Juli 2021, um 18:30 Uhr, findet im Gemein‑
desaal Erlenmoos, Schulstraße 13, eine öffentliche Sitzung der 
Verbandsversammlung statt, zu der ich hiermit recht herzlich 
einlade. 
Tagesordnung: 
Öffentlich: 
1.  Erstellung eines weiteren Urnengrabfeldes im Grabfeld P – 

Genehmigung der Planung  
2.  Planung Zugang und Vorplatz zur Friedhofskapelle – Geneh‑

migung der Planung 
3. Haushaltsplanberatung 2021 – Erlass der Haushaltssatzung 
4. Laufendes und Bekanntgaben 

Denzel, Verbandsvorsitzender 
  
 

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 02.07.2021 
Jordan‑Apotheke Biberach ,Tel.: 07351 ‑ 7 39 00 
Ulmer‑Tor‑Str. 3, 88400 Biberach an der Riß 

Samstag, 03.07.2021 
Stadt‑Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 ‑ 81 31 
Marktplatz 32, 88416 Ochsenhausen 

Sonntag, 04.07.2021 
Markt‑Apotheke Biberach, Tel.: 07351 ‑ 1 59 00 
Marktplatz 10, 88400 Biberach an der Riß 

Montag, 05.07.2021 
Apotheke im Umlachtal, Tel.: 07355 ‑ 9 31 60 
Fischbacher Str. 19, 88436 Eberhardzell 

Dienstag, 06.07.2021 
Sonnen‑Apotheke Biberach, Tel.: 07351 ‑ 94 10 
Obstmarkt 5, 88400 Biberach an der Riß 
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Mittwoch, 07.07.2021 
Schloss-Apotheke Warthausen, Tel.: 07351 - 1 77 37 
Brauerstr. 3, 88447 Warthausen 

Donnerstag, 08.07.2021 
Fünf-Linden-Apotheke, Tel.: 07351 - 82 70 77 
Fünf Linden 29, 88400 Biberach an der Riß (Fünf Linden) 

Freitag, 09.07.2021 
Kloster-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 9 11 20 
Bahnhofstr. 6, 88416 Ochsenhausen 
  
Altersjubilare

Frau Heilwig Brigitte Holland, Ochsenhausen 
08.07.1941  80. Geburtstag 
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit! 
 
Veranstaltungskalender

Bitte beachten Sie, dass beim Besuch der nachfolgenden Ver-
anstaltungen die Vorgaben der derzeit gültigen Corona-Ver-
ordnung einzuhalten sind.  
  
Samstag, 3. Juli 2021 
Erlebniswelt Eisenbahn: Tagesseminar mit Blick hinter die 
Kulissen der Öchsle-Bahn  
Bildungswerk Ochsenhausen e.V. 
  
Samstag, 3. Juli 2021, und Sonntag, 4. Juli 2021 
Violoncello-Workshop mit Prof. Gouton 
Jugendmusikschule Ochsenhausen 
Schranne Ochsenhausen 
  
Sonntag, 4. Juli 2021, bis Sonntag, 03.10.2021 
Die Große Sommerausstellung „James Rizzi“ 
Städt. Galerie im Fruchtkasten des Klosters Ochsenhausen 

Abgabe von Baugesuchen für die nächste 
Sitzung des Ausschusses für Umwelt und 
Technik 

Zur Wahrung des Öffentlichkeitsgrundsatzes bei Sitzungen des 
Ausschusses für Umwelt und Technik kann die Stadt Ochsenhau-
sen nur Baugesuche berücksichtigen, welche rechtzeitig beim 
Stadtbauamt Ochsenhausen eingegangen sind. Spätester Abga-
betermin für die nächste Sitzung am Dienstag, 27.07.2021, ist 
am  Montag, 05.07.2021. 
  

Digitalmentoren unterstützen bei digitalen 
Frage- und Problemstellungen

Hilfestellung Erhalt digitaler Impfpass 
Die Stadtverwaltung Ochsenhausen möchte, dass ihre Bürgerin-
nen und Bürger beim digitalen Wandel mitgenommen werden, 
weshalb sie mit ehrenamtlichen Digitalmentoren eine Koopera-
tion eingegangen ist. 
Sie helfen bei Fragen und Problemen im Umgang mit digitalen 
Medien. Bei Bedarf bieten sie digitale Sprechstunden an und or-

ganisieren Veranstaltungen zu digitalen Themen. Sie referieren 
selbst oder organisieren weitere Referenten zu digitalen Themen 
und arbeiten eng mit der „Anlaufstelle für Senioren“ zusammen. 
Auf dem Bild sind die aktuellen Digitalmentoren abgebildet, 
die erfolgreich an der Qualifizierungsmaßnahme teilgenommen 
haben: 
Herr Kurt Bitterle, Herr Roman Bentele und Frau Melanie Scheb. 
Bürgermeister Denzel freut sich, mit dieser Kooperation eine Un-
terstützung der Bürgerinnen und Bürger bei digitalen Problemen 
anbieten zu können. 
 

von links nach rechts: Roman Bentele, Bürgermeister Andreas
Denzel, Melanie Scheb und Kurt Bitterle. 

Erreichbar sind die Digitalmentoren über die Stadtverwaltung 
Ochsenhausen, bevorzugt per Mail an: digitalmentoren@ochsen-
hausen.de oder per Telefon: 07352 9220-34 (Fr. Scheb). 
  
Zukünftige Schulungsangebote und Termine werden im Ochsen-
hauser Anzeiger sowie auf der städtischen Homepage veröffent-
licht. 
Aktuelles Seminar:  Hilfestellung Erhalt digitaler Impfpass 

sowie Installation von weiteren Apps 
Referent: Kurt Bitterle 
Termine: Dienstag, 06.07.2021 und 13.07.2021 
Uhrzeit: 16:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Wo: Testzentrum Ochsenhausen, Untere Wiesen 
Mitzubringen: Smartphone, Schreiben mit QR-Code 
Teilnahmegebühr: kostenlos 
Anmeldung: keine Anmeldung erforderlich 
  

Muschelmuseum Ochsenhausen 

Das Muschelmuseum Ochsenhausen hat bis Donnerstag, 14. Ok-
tober 2021, jeweils von Donnerstag bis Sonntag von 12 bis 18 
Uhr geöffnet. Besichtigungstermine müssen im Vorfeld angefragt 
werden, damit den aktuellen Erfordernissen entsprochen werden 
kann. Es gilt Maskenpflicht im Museum. 
Das Muschelmuseum Ochsenhausen ist in der Bahnhofstraße 9 
in Ochsenhausen zu finden. Die Kontaktdaten: E-Mail: info@
muschelmuseum-ochsenhausen.de oder Tel. 0160 97349087 bzw. 
0175 1100114. Homepage: www.muschelmuseum-ochsenhau-
sen.de 
Der Eintritt beträgt für Erwachsene 7 Euro, Familien (2 Erwach-
sene und 2 Kinder) 15 Euro, Kinder 3 Euro. Führungen kosten 
von 10 bis 20 Euro für die jeweilige Gruppe bis 10 Personen bzw. 
ab 11 Personen. 
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Ferienprogramm im Muschelmuseum 
Das Muschelmuseum Ochsenhausen bietet folgende Veranstal-
tungen an: 
-  Muschelgirlande aus Treibholz und Capiz-Muscheln an. Teilneh-

mer der Altersgruppe ab 9 Jahre. Beitrag pro Kind 14 Euro. 
 Termin: Samstag, 31. Juli 2021, 14.00 bis 16.30 Uhr 
 Ansprechpartner: Marianne Schenk-Kapitza, Tel. 0175 1100114. 
-  Gestaltung eines Bilderrahmens mit Muscheln und Schnecken-

gehäusen (Heißluftpistole). Für den Bilderrahmen machen wir 
ein Porträt-Foto mit einer Polarreut-Kamera. Teilnehmer der 
Altersgruppe ab 9 Jahre. Beitrag pro Kind 14 Euro. 

 Termin: Samstag, 04. September 2021, 14.00 bis 16.30 Uhr 
 Ansprechpartner: Marianne Schenk-Kapitza, Tel. 0175 1100114. 
 
Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwal-
tung Reinstetten. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Corona 

Im Landkreis Biberach gelten seit Mittwoch, 30. Juni 2021, 
die Regelungen der Inzidenzstufe 1 
Die Sieben-Tage-Inzidenz für den Landkreis Biberach liegt seit 
29. Juni 2021 den fünften Tag in Folge unter dem Inzidenzwert 
von 10 Neuinfektionen pro 100.000 Einwohner. Das hat das Ge-
sundheitsamt amtlich festgestellt. Für die Einstufung in die In-
zidenzstufen ist die vom Landesgesundheitsamt veröffentlichte 
Sieben-Tage-Inzidenz maßgeblich. Damit traten am Mittwoch, 30. 
Juni 2021, weitere Lockerungen in Kraft. Unter anderem gelten 
folgende Regelungen: 
•  Private Treffen sind im Rahmen der allgemeinen Kontaktregeln 

mit bis zu 25 Personen aus beliebig vielen Haushalten zuläs-
sig. Geimpfte und Genesene werden bei der Personenanzahl 
nicht mitgezählt. 

•  Private Veranstaltungen wie beispielsweise Geburtstags- oder 
Hochzeitsfeiern sind mit bis zu 300 Personen zulässig, in ge-
schlossenen Räumen ist dies nur möglich, sofern alle Teilneh-
menden einen Test-, Impf- oder Genesenen-Nachweis vorlegen. 

•  Öffentliche Veranstaltungen sind mit bis zu 1.500 Personen 
im Freien oder bis zu 500 Personen in geschlossenen Räumen 
zulässig. 

  
Sollte die Sieben-Tage-Inzidenz an fünf aufeinanderfolgenden 
Tagen wieder auf über 10 steigen, müssten die genannten Lo-
ckerungen zurückgenommen werden. 
  
Eine Übersicht der Lockerungen finden Sie auf der Homepage des 
Landes oder der Stadt Ochsenhausen: www.baden-wuerttemberg.de 
bzw. www.ochsenhausen.de.

Umwelt aktuell 

Leerung Papiertonne und Abholung Gelber 
Sack 

Die nächste Leerung der Papiertonne  in Ochsenhausen und den 
Ortsteilen findet am Donnerstag, 8. Juli 2021, statt. Die Tonnen 
müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein. 
Die nächste Abholung der Gelben Säcke in Ochsenhausen und 
den Ortsteilen findet am Freitag, 9. Juli 2021, statt. Die Gelben 
Säcke können in der Papiertonne abgeholt oder an den Straßen-
rand gestellt werden. Sie müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein. 
Die Stadtverwaltung bittet darum, die Gelben Säcke möglichst in 
der Blauen Tonne zur Abholung bereitzustellen, da diese dann 
nicht beschädigt werden können. 
Bitte beachten Sie außerdem, dass die Säcke frühestens am Vor-
abend zur Abholung bereitgestellt werden dürfen. 

Der Umwelttipp für ein besseres Klima 

Im Kühlschrank die richtige Temperatur einstellen: 
Viele Kühlschränke sind zu kalt eingestellt. Dabei reicht im mitt-
leren Fach in der Regel eine Temperatur von 7 Grad (Stufe 1 bis 
2). Gegenüber einer Temperatureinstellung von 5 Grad spart man 
somit bis zu 15 Prozent Strom. Das CO2-Einsparpotential pro Jahr 
beträgt bei dieser Maßnahme etwa 6,4 kg CO2 (Stand-Kühlschrank 
mit 100 bis 150 Litern und einem Stromverbrauch von 90 kWh 
pro Jahr). Im Fach direkt über dem Gemüse ist die Temperatur 
mit 2 Grad am niedrigsten. Hier lagert man Fleisch, Wurst und 
Fisch. Milchprodukte können weiter oben stehen und bleiben 
trotzdem frisch. 
Quelle: Klima-Sparbüchle des Ministeriums für Umwelt, Klima 
und Energiewirtschaft Baden-Württemberg (Ausgabe 3/2020) 

Energieagentur

Energie-Beratung durch die Energieagentur Biberach 
Die nächste Beratung der Energieagentur Biberach, Außenstelle 
Ochsenhausen, findet am Dienstag,13.07.2021, im Sitzungssaal 
im 1. OG im Rathaus, Marktplatz 1, statt. Wer sich über Energie-
fragen (z.B. erneuerbare Energien, energieeffiziente Altbausanie-
rungen und Neubauten, Förderungen und Finanzierungsmöglich-
keiten etc.) am und im Gebäude informieren möchte, sollte sich 
einen Termin im Sekretariat des Stadtbauamtes (Tel. 9220-61) 
geben lassen. Die Energieberatungen (Erstberatungen) sind kos-
tenlos und finden regelmäßig jeden zweiten Dienstag im Monat 
statt. Mit der Leiterin der Energieagentur Biberach, Frau Iris Ege, 
steht Ihnen eine kompetente und unabhängige Energieberaterin 
zur Verfügung. Es ist grundsätzlich von Vorteil, wenn zum Termin 
Baupläne des Gebäudes, aktuelle Energieabrechnungen (Öl, Gas, 
Strom) sowie das Schornsteinfegerprotokoll mitgebracht werden. 
Achtung: Aufgrund der Corona-Vorschriften sind die Energie-
beratungen nur mit den entsprechenden Abstandsregelungen 
und einer medizinischen Maske (OP-Maske oder FFP2), die 
Sie selber mitzubringen haben, durchzuführen. 
  
 
 

Jetzt Abo bestellen! 
www.duv-wagner.de/abonnieren

07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de | www.duv-wagner.de
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CDU

Antrag der CDU-Fraktion zur Erarbeitung von Kriterien für 
die Vergabe von Gewerbeflächen 
Freie Flächen zur Ansiedelung von Gewerbe sind in Ochsenhausen 
ein knappes Gut und zudem sind im aktuell geltenden Flächennut-
zungsplan keine weiteren Gewebeflächen ausgewiesen. Deshalb muss 
die Vergabe der vorhandenen Restflächen gut überdacht werden. Das 
war das Fazit der Diskussion in der Gemeinderatsitzung am 18. Mai 
2021, wo u.a. über Restflächen im Gewerbegebiet Längenmoos ent-
schieden werden sollte. Dabei ging es insbesondere um die Vergabe 
des letzten „Filetstücks“ mit ca. 20.000 m² als letzte freie und zu-
sammenhängende größere Gewerbefläche der Stadt. Die CDU-Fraktion 
hat in der letzten Gemeinderatssitzung im Juni beantragt, dass diese 
Restfläche im Moment nicht verkauft werden soll, um vorerst noch 
dem örtlichen Gewerbe Erweiterungsflächen anbieten zu können. 
Da es in der Stadt Ochsenhausen derzeit keine Vergaberichtlinien 
für Gewerbeflächen gibt, ist - nach Antrag der CDU-Fraktion - die 
Verwaltung beauftragt worden, einen Kriterienkatalog zu erarbeiten, 
der die Interessen und Belange der Stadt und ihrer Bürger abbildet. 
Dieser soll nachfolgende Entscheidungen gerecht und nachvollziehbar 
machen. In diesen Leitlinien für künftige Bewerber müssen unbe-
dingt die Schaffung von Arbeits- und Ausbildungsplätzen, Gewerbe-
steuerleistung, Flächennutzung aber auch stadtentwicklungspoliti-
sche Aspekte honoriert werden. Ortsansässige Unternehmen sollten 
in ihrer Entwicklung unterstützt, Spekulations- und Anlageobjekte 
aber vermieden werden. Zudem wurde die Verwaltung beauftragt, mit 
der Prüfung und Planung weiterer Gewerbeflächen zu beginnen. Der 
Gemeinderat wird sich in einer der nächsten Sitzungen mit dieser 
Thematik erneut beschäftigen.  Renate Schlegel 

FW

Begrenzt verfügbar: Fläche und Boden  
Mit unseren Böden ist es nicht anders als mit dem Klima: ein Weiter-
so-wie-bisher ist nicht nachhaltig. In Deutschland werden täglich 52 
ha Fläche „verbraucht“, d.h. in Siedlungs-/Gewerbe-/Verkehrsflächen 
umgewandelt. Für BW liegt dieser Wert aktuell bei 4,8 ha/Tag, er lag 
2000 allerdings noch bei etwa 10 ha. Auch in unserer Gemeinde sind 
Fläche und Boden ein begrenztes, und inzwischen durchaus knappes 
Gut. Vor allem den Landwirten geht die Fläche aus, die Pachtpreise 
steigen in unwirtschaftliche Höhen. Unsere Fraktion diskutiert häufig 
über den weiteren Umgang mit den verständlichen Wünschen aus 
allen Teilorten nach Ausweisung neuer Wohn- und Gewerbegebie-
te. Im Raum stehen die politischen Rahmenbedingungen: Ziel der 
deutschen Nachhaltigkeitsstrategie ist es, den durchschnittlichen 
täglichen Anstieg bis zum Jahr 2030 auf unter 30 ha zu begrenzen. 
Bis 2050 wird eine Flächenkreislaufwirtschaft angestrebt: d.h. netto 
kein weiterer Flächenverbrauch für Siedlungs- und Verkehrszwecke. 
Wie können wir dies erreichen? Die Ausweisung immer neuer Bau-
gebiete „auf der grünen Wiese“ ist nicht zukunftsfähig. Vorrang 
muß jedenfalls die Nutzung innerörtlicher Baulücken und vor allem 
auch von ungenutzten Gebäuden haben. Wenn landwirtschaftlich 
sinnvolle Aussiedlungen gebaut werden, müssen dafür andererseits 
ungenutzte Altgebäude für neue Nutzungen bereitgestellt werden. 
Eingeschossige Einkaufsmärkte mit großen Parkplätzen müssen kom-
pakter gebaut werden. 
Darüber hinaus wollen wir dazu aufrufen, leerstehenden Wohnraum in 
„zu groß gewordenen“ Häusern für Vermietung zur Verfügung zu stel-
len. Der angespannte Wohnungsmarkt würde auch dadurch entlastet. 
Über Ihre Anregungen zu diesem Thema würden wir uns sehr freuen! 
www.facebook.com/fw.ochsenhausen.  Hans Holland 

SÖB

Den Spielplätzen in Ochsenhausen sollte mehr Beachtung 
geschenkt werden.  
Spielplätze sind Begegnungsstätten für Kinder und Eltern, Jugend-
liche und Familien. Sie können einen positiven Einfluss auf un-
ser gesellschaftliches Miteinander haben. Ebenso können sie ein 
Aushängeschild für unsere Stadt sein. Wir sind der Meinung, dass 
dieses Potential bei uns mehr beachtet werden sollte. Verschiede-
ne Überlegungen und Initiativen wurden in letzter Zeit gestartet, 
um unsere städtischen Spielplätze zu finden, zu beurteilen und zu 
verbessern. Fast zeitgleich zu den Spielplatz-Überlegungen unserer 
SÖB-Fraktion, machte der Elternbeirat des städtischen Kindergartens 
eine Befragung unter den Eltern. Die Ergebnisse dieser Befragung 
zeigen deutlich, dass Spielplätze genutzt und gefragt sind und unse-
ren Spielplätzen mehr Beachtung geschenkt werden muss. Wir haben 
viele Spielplätze, allerdings ist der Zustand oft wenig einladend und 
die Spiel- und Aufenthaltsqualität ist nicht sehr ansprechend. Wir 
haben in den Teilorten kein gutes Angebot und der zentrale städ-
tische Spielplatz hinter der Schranne ist in die Jahre gekommen 
und entspricht nicht mehr den heutigen Standards. Es ist an der 
Zeit, die Spielplätze als soziale Treffpunkte für unsere kleinen Bür-
ger und die Familien zu verbessern. Dies ist auch ein Zeichen von 
Wertschätzung unseren jungen Mitbürgern gegenüber. Wichtig sind 
Möglichkeiten für verschiedene Altersstufen und Aufenthaltsqualität 
für die Kinder und Begleitpersonen. Wir fordern einen Arbeitskreis 
aus Verwaltung, Gemeinderat und engagierten Bürgern, der sich mit 
dem Thema beschäftigt. Unsere nächste Fraktionssitzung findet am 
Montag, 05.07.21 um 20:00 Uhr per Online-Meeting statt. Wer sich 
mit uns austauschen möchte, ist herzlich eingeladen. Anmeldung 
unter martina.jaeger@t-online.de  Brigitte Nobis

 

PRO-OX

Nicht nachvollziehbare Grundstückspolitik 
Leider müssen wir von PRO-OX auch hier die Finger in die Wunde 
legen, denn es werden Ungerechtigkeiten offenkundig. 
Im Gewerbezentrum Längenmoos sind im bisherigen Gebiet bis auf 
wenige qm alle Flächen verkauft und deshalb wurde in diesem Gebiet 
eine Fläche als Bauerwartungsland gekauft, planerisch aufgearbeitet 
und genehmigt. Noch im Januar 2021 bei der Haushaltsvorberatung 
wurde seitens der Stadtverwaltung erklärt, dass mangels Interessen 
an diesen Flächen keine Mittel für die Erschließung bereitgestellt 
werden müssen. Jetzt im Mai-Sitzung des GR wurde aber erklärt, dass 
für die gesamte Fläche von 3,7 ha mehrere heimische und auswär-
tige Interessenten vorstellig wurden und Flächenbedarf angemel-
det haben. Wie „Sauerbier“ sollten diese Flächen möglichst schnell 
zum Preis von 60,00 Euro/m² abgegeben werden, obwohl für die 
Berechnung der erforderlichen Erschließung keine Kalkulationsba-
sis vorgelegt wurde. Das Vorhaben wurde vom Gremium gestoppt. 
Genauso irritierend verlief der Verkauf der Gewerbeflächen im Bauge-
biet „Siechberg III“. Auch hier wurde durch eine völlig schleierhafte 
Berechnungsmethode ein Gewerbeflächenpreis von 60,00 Euro/m² 
ausgewiesen. Über 6000 m² dieser Flächen wurde zwischenzeitlich 
an Nichtgewerbetreibende zum Bau einer Premiumhalle für Oldti-
merfahrzeuge einerseits und zur Errichtung einer Praxis für Psycho-
therapie andererseits verkauft. Beide Betreiber bzw. Käufer werden 
nie eine Gewerbesteuer bezahlen und so zur Amortisierung dieser 
subventionierten Flächen beitragen können und wollen. Und wie soll 
und kann das ein Häuslebauer verstehen, der an derselben Straße 
sein Wohnhaus bauen will und dafür aber 217,00 Euro/m² bezahlen 
muss.  Franz Wohnhaas

Aus den Fraktionen des Gemeinderats 
Für die Inhalte dieser Seite sind die jeweiligen Fraktionen verantwortlich.
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Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 03. Juli 
St. Georg: 09.00 Uhr Erstkommunionfeier 
St. Georg: 11.00 Uhr Erstkommunionfeier 
St. Georg: 18.00 Uhr Dankandacht 
Herz Jesu: 19.00 Uhr entfällt 
  
Sonntag, 04. Juli - 14. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 09.00 Uhr Erstkommunionfeier 
St. Georg: 11.00 Uhr Erstkommunionfeier 
St. Georg: 18.00 Uhr Dankandacht 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Bellamont: 10.00 Uhr  Eucharistiefeier, mit den neuen 

Firmlingen (Auftakt) 
Steinhausen: 17.00 Uhr Lobpreisgebet 
Mittwoch, 07. Juli 
Herz Jesu: 09.30 Uhr  Hausfrauenmesse, Bundesfest des 

Frauenbundes 
Samstag, 10. Juli 
Bellamont: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Steinhausen: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 11. Juli - 15. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 10.00 Uhr  Feierlicher Gottesdienst zum Bene-

diktusfest 
St. Georg: 19.00 Uhr  Feierlicher Vespergottesdienst zum 

Benediktusfest für die ganze Seel-
sorgeeinheit 

Mittelbuch: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Rosenkranzgebet in Mittelbuch 
Montag und Freitag 17.00 Uhr (Kirche) 
  
Derzeit geltende gesetzliche Regelungen für Gottesdienste 
1.  Eine Anmeldung für alle Gottesdienste ist verpflichtend.

Die Anmeldung erfolgt über das zuständige Pfarramt von 
Montag bisFreitag, spätestens 12.00 Uhr. 

2. Maskenpflicht besteht während des gesamten Gottesdienstes. 
3. Der 1,5 m Abstand in den Bänken ist zwingend einzuhalten. 
4. Jede zweite Reihe muss frei bleiben. 
5. Der Gemeindegesang ist mit Masken möglich. 
6. Den Ordnern ist unbedingt Folge zu leisten. 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle 
Leitender Pfarrer 
  
Ministranten in St. Joseph Mittelbuch 

Am Samstag, 19. Juli, trafen sich die Mi-
nistranten Mittelbuch endlich wieder das 
erste Mal zu einer gemeinsamen Gruppen-
stunde im Freien. Darauf freuten sich alle 
15 Ministranten, die für ein gemeinsames 
Projekt etwas vorbereitet hatten: 

Jeder Mini hatte nach der letzten Online-Gruppenstunde ein 
Holzteil für eine Bank erhalten und dieses zu Hause mit seinem 
Namen und Hobby gestalten können. Diese wurden nun gemein-
schaftlich zur „Mini-Bank“ zusammengebaut und künftig am 
Pfarrhaus stehen. 
Im zweiten Teil der Gruppenstunden waren die diesjährigen 
Kommunionkinder und sonstige Interessierte am Ministranten-
dienst eingeladen. Insgesamt kamen 7 Kinder zur Schnupper-
stunde. Nach einem Kennenlern-Spiel und konnten die Minis, 
mit der Aktion des Biberach Kreisjugendrings in Kooperation mit 
dem Jugendgetränk BLAPF, ihre eigenen alkoholfreien Cocktails 
mixen. Dabei kamen „sauleckere“ Cocktails raus, die in einem 
landkreisweiten Wettbewerb nun ins Rennen um den besten 
Cocktail gehen. 
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter bei den Minis Mittelbuch! 
  
Eine etwas andere Erstkommunionvorbereitung! 

 

Normalerweise starten wir in der SE St. Be-
nedikt im Januar mit der Erstkommunionvor-
bereitung und beenden diese mit den Kar- 
und Ostertagen. In diesem Jahr starteten wir 
die Vorbereitung mit Ostern und die letzten 
vier von zehn Erstkommunionfeiern dürfen 
wir an diesem Wochenende feiern. 

Auch ganz anders waren die Orte an denen wir die Weggottes-
dienste feierten. Gestartet sind wir mit allen Gruppen in den 
Kirchen der jeweiligen Gemeinde, danach feierten wir in der 
Aussegnungshalle Ochsenhausen, dem Sportplatz Steinhausen, 
am Holzweiher bzw. Neuweiher, Gemeindehaus Ochsenhausen, 
Grundschule Mittelbuch, Festplatz Rottum und den letzten wie-
der in den jeweiligen Kirchen. 
So bunt wie die Orte, so tiefsinnig waren die Themen, die sich 
alle am Hauptthema, „Vertrau mir ich bin da“ orientierten. Z. B. 
Vertrau mir- hab keine Angst, Vertrau mir- Maria geht mit! Oder 
Vertrau mir – ich nehme dich an die Hand, waren ein paar der 
Gottesdienstthemen. 
In all dem versuchten Simone Salzer, Timon Mall, Anna Kehrle 
und ich den Kindern, spürbar mit allen Sinnen, Glauben und Kir-
che in authentischer Weise näher zu bringen.  
Diesen vier gilt auch mein ganz besonderer Dank - denn sie ha-
ben in dieser etwas anderen Erstkommunionvorbereitung mit  
viel Freude und Begeisterung sich für unsere Erstkommunionfa-
milien eingesetzt. Vielen Dank Simone Salzer, Timon Mall und 
Anna Kehrle! 
An diesem Wochenende dürfen nochmals 4 Gruppen das Sak-
rament der Eucharistie empfangen und wir freuen uns auf vier 
weitere Festgottesdienste. 
Auch hier gibt es mit Sicherheit noch Plätze für die Gemeinde. 
Vertrau mir - ich bin da! 
Ihr Robert Gerner 
Unsere Feiern in der Übersicht: 
Samstag 03.07.2021, 9 Uhr: Ertl Anna–Lena, Espenlaub Finja, 
Geßler Laura, Kudiza-Paciorek Remigius, Merk Jakob, Patzelt Se-
bastian, Papaianni Viviana, 
Samstag 03.07.2021, 11 Uhr: Bareth Josephine, Bentele Linus, 
Büchele Lena, Dolinski Greta, Fava Laura, Gerner Emilia, Griffin 
Hayley, Heinzl Sofia 
Sonntag 04.07.2021, 9 Uhr: Bossinger Marlon, Ludescher Sa-
skia, Maier Sebastian, Monsch Andrej, Schmidberger Maximilian, 
Tsagas Sophia, Wenk Elias, Wölfle Benedikt 
Sonntag 04.07. 2021, 11 Uhr: Hoffmann Paul, Kajan Emily, 
Knupfer Maya, Maucher Benedikt, Metz Adriana, Rindle Valentin, 
Späth Simon, Weiß Roman 
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Erstkommunion 2021 – Zuschuss für Gotteslob 
Liebe Kommunionkinder, liebe Eltern! 
Wer zur Erstkommunion ein Gotteslob anschafft, bekommt vom 
Bischof einen Zuschuss von 10,- Euro. Abzuholen bis spätestens 
19. Juli 2021 im Pfarrbüro. 
Bitte das neue Gotteslob mitbringen und im Pfarrbüro abstem-
peln lassen. 
  
Kirchenmusik in St. Georg 
Am nächsten Wochenende begleitet wieder eine kleine Band die 
Erstkommunionfeiern: 
03./04. Juli: Gesang: Sophia Ziesel/ Claudia Schad, Querflöte: 
Eva Stobbe, Jonathan Locher: Gitarre, Valentin Gerner: Percus-
sion, DKM Thomas Fischer, Keyboard und Leitung. 
  
Sommerliche Orgelkonzerte in der Basilika Ochsenhausen 
Im Rahmen der Internationalen Sommerakademie (ISAM) ver-
anstaltet die Landesakademie für die musizierende Jugend in 
Kooperation mit der Kath. Pfarrgemeinde St. Georg die „Som-
mer- Orgelkonzerte“ in der Basilika Ochsenhausen. Alle Konzerte 
beginnen um 19.00 Uhr- der Eintritt ist frei, über eine Spende 
zur Fortführung der Orgelkonzertreihe freuen sich die Veranstal-
ter. Für Freunde der Orgelmusik gibt es außerdem am 4. August 
den Joseph-Gabler-Orgelwettbewerb, bei dem ab 14.00 Uhr alle 
Teilnehmer des Orgelmeisterkurses spielen werden, der Finalist 
eröffnet am 5. August den Gala-Abend um 19.00 Uhr in der Ba-
silika St. Georg. Alle Veranstaltungen finden grundsätzlich mit 
den jeweils geltenden AH-Regeln wie bei Gottesdiensten statt. 
Eine kostenlose Platzreservierung ist erforderlich unter projektbu-
ero@landesakademie-ochsenhausen.de Telefon: 07352/ 911 025. 
Thomas Fischer (Ochsenhausen) studierte Kirchenmusik in Rot-
tenburg und Karlsruhe. Ausbildung zum Orgelsachverständigen 
und Studium der Alexandertechnik in Köln. Seit 2017 ist er De-
kanatskirchenmusiker für die Region Ochsenhausen/ Illertal. Als 
Kustos ist er für die berühmte Gabler-Orgel verantwortlich. Am 
6. Juli eröffnet er die Reihe „Sommerliche Orgelkonzerte“ mit 
Improvisationen über Bilder des Isenheimer Altares. (Colmar) 
Stephan Debeur (Weingarten) studierte Kirchen- und Schul-
musik an der Folkwang-Hochschule in Essen. Seit 2000 ist er 
Kirchenmusiker und Organist an der Gabler-Orgel, eine der be-
rühmtesten und größten Barockorgeln der Welt, außerdem De-
kanatskirchenmusiker im Bezirk Ravensburg. Zahlreiche CD-Ein-
spielungen bezeugen seinen kreativ-fantasievollen Umgang mit 
diesem grandiosen Instrument. Am 13. Juli bringt er Werke von 
Bach, Knecht und Dupré zu Gehör. 
Maximilian Pöllner (Memmingen) studierte in Augsburg, Regens-
burg und Wien Kirchenmusik, Musikpädagogik und Konzertfach 
Orgel. 2010-2013 übernahm er die Vertretung der Domorganis-
ten an den Domen zu Passau und Regensburg. Seit 2016 ist er 
Dekanatskirchenmusiker und Chordirektor an St. Josef in Mem-
mingen. Am 20. Juli spannt er einen musikalischen Bogen von 
Krebs, Knecht, Rheinberger, Alain und Lefébure-Wély. Außerdem 
dürfen sich die Zuhörer auf eine Improvisation freuen. 
Jeremy Joseph studierte   Orgel an den Musikhochschulen   Lü-
beck und Stuttgart. Danach wurde er Organist an der Wiener 
Hofburgkapelle und Lehrbeauftragter an der Musikuniversität 
in Wien. Konzerteinladungen führten ihn u. a. zu den Interna-
tionalen Orgelwochen in Nürnberg und zum Schleswig-Holstein 
Festival. International gefragter Orgelsolist und Cembalist, als 
Continuospieler ist er außerdem Mitglied des Freiburger Barockor-
chesters. Sein Orgelkonzert mit Werken von Muffat, Kerll, Mozart 
und Mendelssohn-Bartholdy findet 27. Juli statt. 
Jürgen Essl studierte Kirchenmusik und Konzertfach Orgel bei 
Ludger Lohmann, Francis Chapelet und Michael Radulescu. 1997 

wurde er als Professor für Orgel und Improvisation an die Musik-
hochschule Lübeck berufen, 2003 wechselte er an die Musikhoch-
schule Stuttgart. Er konzertiert regelmäßig bei internationalen 
Festivals und gibt zahlreiche Meisterkurse. Daneben nimmt er 
Verpflichtungen als Juror von Wettbewerben für Orgel und Kom-
position wahr. Sein Oeuvre wurde bereits mit mehreren Preisen 
ausgezeichnet. Am Samstag, den 31. Juli erklingen zusammen 
mit der Organistin Marie Záhradková Werke von Muffat, Pachel-
bel, Bach, Vivaldi und eigene Kompositionen. 
Marie Zahrádková studierte Orgel und Klavier in Prag und Bud-
weis, es folgten Aufbaustudien (Orgel und Cembalo) in Prag und 
Stuttgart. 2012 gewann sie den 1. Preis beim Internationalen 
Joseph-Gabler-Wettbewerb, weitere Auszeichnungen in Prag und 
Stuttgart folgten. Bei Konzerten ist sie mit namhaften Orchestern 
in Deutschland und Tschechien zu hören, außerdem als Solistin 
in vielen europäischen Ländern. Zahlreiche CD-Einspielungen 
dokumentieren ihr Können. 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu: 
So., 04.07., 19.00 Uhr: J. Abt, J. Abt 
Basilika St. Georg: 
Sa., 03.07., 9.00 Uhr: J. Hermann, J. Hermann, T. Abt, N. Abt, 
C. Bendel, V. Bendel 
11.00 Uhr: S. Martin, C. Martin, E. Martin, F. Burmeister, L. 
Gerner, V. Gerner 
18.00 Uhr: S. Bentele, F. Häckler, C. Häckler, L. Heinz 
So., 04.07., 9.00 Uhr: B. Liedel, J. Liedel, S. Friedel, J. Lavan, 
P. Maucher, L. Maucher 
11.00 Uhr: L. Birkle, J. Sauter, J. Grieser, M. Besenfelder, B. 
Dorf, L. Stöhr 
18.00 Uhr: M. Maier, J. Patzelt, B. Kahle, L. Rentsch 
  
Pastoralteam:  
Dekan Sigmund F.J. Schänzle, Tel. 07352/8259 
Pfarrer Joel, T. 07352/9232717, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
Gemeindereferent Robert Gerner Tel. 07352/9232712 
Gemeinschaftliche Kirchenpflege: 
Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de, Telefon: 07352/9232714 
Pfarrbüros: 
Ochsenhausen: E-Mail: stgeorg.ochsenhausen@drs.de, 
Telefon 07352 8259, Fax 07352 4619 
Mittelbuch: E-Mail: StJoseph.Mittelbuch@drs.de, 
Telefon 07352 51928, Fax 07352 9405363 
Steinhausen: E-Mail: mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de, 
Telefon 07352 4774, Fax 07352 941931 

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
Tel. 07352 8261, Fax 07352 2486, se.stscholastika@drs.de
www.st-scholastika.drs.de

Administrator Pfarrer Martin Ziellenbach, Schwendi 
Tel: 07353/981688 
  
Vikar Michael Sankowsky, Tel.: 01706606652 
Michael.Sankowsky@drs.de 
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Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 8261: geöffnet: Mo 16.00 – 17.00 Uhr 
u. Do 8.30 – 9.30 Uhr 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 3.7. – 11.7.2021 
  
Samstag, 3.7. – Hl. Thomas, Apostel – Fest 
11.00 Uhr Trauung in Reinstetten: Ralph Angele und Nadja 

Peters 
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Gutenzell 
Sonntag, 4.7. – 14. Sonntag im Jahreskreis 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Hürbel 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
Dienstag, 6.7. 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
Freitag, 9.7. 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Wennedach 
Samstag, 10.7. 
14.30 Uhr Taufe in Reinstetten 
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Gutenzell 
Sonntag, 11.7. – 15. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
  
Ministranten Reinstetten 
Samstag, 3.7. um 11.00 Uhr: Lukas Schafitel, Lukas Härle, Tom 
Schoch, Jan Schoch 
Sonntag, 4.7. um 19.00 Uhr: Elias Schultheiß, Yannik Heinz, 
Julian Romer, Luca Held 
Dienstag, 6.7. um 19.00 Uhr: Matthäus Bohn, Hanna Schoch 
  
Ministranten Gutenzell 
Samstag, 3.7. um 19.00 Uhr: Timo Schick, Luis Huchler 
  

Wir müssen neu denken lernen, 
bevor wir eine neue Art 

des SEINS 
meistern können. 

Marianne Williamson 
  
Erstkommunionfeiern 2021 mit einem Dankgottesdienst ab-
gerundet 
Am Montag, 21.6. in Gutenzell und am Dienstag, 22.6. in 
Reinstetten wurde mit allen Erstkommunionkindern der Seelsor-
geeinheit und deren Familien jeweils eine Dankmesse gemeinsam 
mit Pfarrer Martin Ziellenbach gefeiert. 
Möge das Leitwort der Erstkommunion-Aktion „Vertrau mir, ich 
bin da!“ in den Herzen der Kinder wach bleiben! - 

Erstkommunionfeier in Gutenzell am 13.6.2021 

Anmeldung zu den Gottesdiensten in der Seelsorgeeinheit 
St. Scholastika 
Zu allen Gottesdiensten besteht derzeit Anmeldepflicht. 
Reinstetten: (Anmeldung bei Frau Rosi Lutz, Tel.: 07352/1411 
– bei Nichterreichen bitte auf den Anrufbeantworter sprechen.) 
Laubach: (Anmeldung bei Frau Ulrika Bürk, Tel.: 07352/4057) 
Gutenzell: (Anmeldung bei Frau Anita Walker, Tel.: 07352/2397) 
Hürbel: (Anmeldung bei Frau Claudia Schad von Mittwoch bis 
Freitag jeweils von 18.00 – 20.00 Uhr, Tel.: 07352/938009) 
  
Aktuell gültige Bischöfliche Anordnungen für Gottesdienste 
in den Kirchen:
• Beim Betreten der Kirche sind die Hände zu desinfizieren
• der Abstand von 1,5 m zu allen Gottesdienstteilnehmern ist 

einzuhalten
• Die Mund-Nasen-Bedeckung ist verpflichtend
• Es besteht Teilnehmererfassung
• Gemeindegesang mit Masken möglich, bitte bringen Sie Ihr 

Gotteslob mit.
• Die Anweisungen der Ordner sind zu beachten.

Notfallseelsorge sucht Ehrenamtliche und veranstaltet In-
foabend 
Die Notfallseelsorge im Landkreis Biberach sucht für den nächsten 
Ausbildungslehrgang neue Mitarbeitende, die sich eine intensive 
und qualifizierte ehrenamtliche Aufgabe von Mensch zu Mensch 
wünschen und das bewährte Team verstärken. Im letzten Jahr 
haben die Mitarbeitenden rund 350 Betroffene in 106 Einsätzen 
bei akuten Notfall- und Krisensituationen vor Ort begleitet. Um 
Interessierten die Ausbildung, die Aufgaben und das Arbeiten 
der Notfallseelsorge vorzustellen, findet am Dienstag, den 20. 
Juli 2021 um 19.00 Uhr ein Online-Informationsabend über 
Webex statt. Praxisnah gibt es dort Raum für alle Fragen und den 
Austausch mit erfahrenen Mitarbeitenden, sowie Auszubildenden. 
Anmeldungen für den Online-Infoabend sind bis zum 18. Juli per 
E-Mail über NotfallseelsorgeBC@drs.de möglich. Nach dem Anmel-
deschluss erfolgt der Versand des Zugangslinks an die Angemel-
deten. Weitere Auskünfte gibt es bei der Leiterin der Notfallseel-
sorge, Iris Espenlaub unter der Telefonnummer 07352/9223997 
oder auf der Website https://notfallseelsorge-bc.de 
 
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag:  13.30 Uhr in Hürbel 
Mittwoch:  17.00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag:  19.00 Uhr in Laubach; 17.00 Uhr in Gutenzell 
Freitag:  19.00 Uhr in Eichen; 19.00 Uhr in Wennedach 

Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail: pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag und Donnerstag  
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel.: 07352 / 9383170 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 
  
Sonntag, 4. Juli 2021 - 5. Sonntag nach Trinitatis 
Wochenspruch: Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und 
das nicht aus euch; Gottes Gabe ist es. (Epheser 2,8) 
10.30 Uhr Feierlicher Fest-Gottesdienst zur Konfirmation in 

der kath. Herz-Jesu-Kapelle Ochsenhausen, Post-
straße.
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 Aufgrund der Coronabeschränkungen NUR für die 
Konfirmand*innen und deren Angehörige! Treffpunkt 
der Konfirmand*innen um 10.00 Uhr im Gottes-
dienstraum des Evang. Gemeindezentrums. 

 Heute KEIN Gottesdienst im Evang. Gemeinde-
zentrum Ochsenhausen! 

  
TERMINE DER WOCHE (Kalenderwoche 27): 
Montag, 05.07.: 
19.30 Uhr -21.00 Uhr online via zoom: „Assistierter Suizid 

und Fragen der Theologie“ – Referent: Pfr. Dr. Til 
Elbe-Seiffart (Ev. Oberkirchenrat, Stuttgart) Anmel-
dung: eE-Mail: dw@diakonie-oab.de oder info@
ebo-oab.de. Nach der Anmeldung erhalten Sie einen 
Zugangslink. Einführung in die Abende und Modera-
tion: Pfr. Ralf Brennecke, Diakon. Werk Oberschwa-
ben-Allgäu-Bodensee und Brunhilde Raiser, Ev. Bil-
dungswerk Oberschwaben 

Dienstag, 06.07.: 
18.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung (aufgrund der Corona-

beschränkungen ausschließlich NICHTÖFFENTLICH!) 
Donnerstag, 08.07.: 
19.30 Uhr -21.00 Uhr online via zoom: „Assistierter Suizid und 

Fragen der Seelsorge“ - Prof. Dr. Christoph Morgent-
haler (Bern) und Manuela Trunk (Beraterin Diakonie, 
Ravensburg) Anmeldung: e-mail: dw@diakonie-oab.
de oder info@ebo-oab.de. Nach der Anmeldung er-
halten Sie einen Zugangslink. Einführung in die 
Abende und Moderation: Pfr. Ralf Brennecke, Diakon. 
Werk Oberschwaben-Allgäu-Bodensee und Brunhilde 
Raiser, Ev. Bildungswerk Oberschwaben 

Sonntag, 11.07.: 
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen, Poststr. 48 (unter Einhaltung der bekannten 
Abstands- und Hygieneregeln) max. 17 Besucher 
möglich 

  
IN DEN SOMMERFERIEN: 
in Zusammenarbeit mit der DLRG:  
Schwimmkurse für unsere Ferienkinder – Schwimmen lernen 
im Urlaub! 
24. bis 31. Juli 2021 und 21. bis 28. August 2021 
Familienurlaub im Feriendorf in Tieringen -  Nicht nur im Sommer 
eine erholsame Sache! 
Feriendorf Tieringen, Im Oberdorf 1, 72469 Meßstetten-Tieringen 
Anfragen und Buchungen: info@feriendorf-tieringen.de 

Christliche Gemeinde Ochsenhausen

Gottesdienst am Sonntag 10:00 Uhr 
Der Gottesdienst kann jetzt wieder besucht werden ohne Vor-
anmeldung. 
Am 04.07.2021 findet der Gottesdienst im Freien statt. 
Bitte informieren sie sich unter den unten angegebenen Kon-
taktmöglichkeiten. 
Jungschar: aktuell gibt es eine Jungschar- Sportveranstaltung 
jeden Freitag. 
Für diese Veranstaltung ist eine Voranmeldung und der Nachweis 
eines negativen Covid- Tests erforderlich. 
  
Kontaktdaten: 
Homepage: www.cg-ochsenhausen.de 
E-Mail: post@cg-ochsenhausen.de 
Telefonnummer: 07352/ 939690 

 

Als zwei Blinde, die am Weg saßen, hörten, dass Jesus vorübergehen, schrien sie uns sagten: 
Erbarme dich unser, Herr, Sohn Davids!                      Matthäus-Evangelium Kapitel 20/ Vers 30 

Ergreifen Sie die Gelegenheit! 

Was wäre geschehen, wenn die beiden Blinden nicht um Erbarmen gerufen 
hätten, als Jesus an ihnen vorüberging? Wie wäre ihr Leben weiter verlaufen, 
wenn sie sich durch die Volksmenge hätten zum Schweigen bringen lassen? 
Diese Blinden wussten nicht, ob Jesus Christus noch einmal bei ihnen 
vorbeikommen würde. Für sie hieß es: Jetzt oder nie! Darum blieben sie 
hartnäckig und schrien um Erbarmen, bis der Heiland sie zu sich rief und sie 
gesund machte. 
So gibt es im Leben jedes Menschen Momente, wo er mit dem Herrn Jesus 
konfrontiert wird. Er bekommt die Möglichkeit, Ihn als persönlichen Erlöser 
anzunehmen. Solche Gelegenheiten, die Gott herbeiführt, gilt es nicht zu 
verpassen. Niemand weiß, ob sie wiederkehren. 

Wenn Sie heute diesen Text lesen, kommen Sie mit Jesus Christus in Kontakt. 
Er will Sie zu Gott bringen und für den Himmel erlösen. Darum klopft Er an Ihre 
Herzenstür: «Siehe, ich stehe an der Tür und klopfe an; wenn jemand meine 
Stimme hört und die Tür öffnet, zu dem werde ich hineingehen und das 
Abendbrot mit ihm essen, und er mit mir» (Offenbarung 3,20). 

Die Bibel mahnt: «Heute, wenn ihr seine Stimme hört, verhärtet eure Herzen 
nicht» (Hebräer 4,7). Sie können nur über heute verfügen. Was morgen sein 
wird, liegt nicht in Ihrer Hand. Wie tragisch, wenn Sie jetzt das Angebot zur 
ewigen Errettung ausschlagen würden und damit die Gelegenheit ungenutzt 
vorbeigehen ließen! 

Quelle:  www. beroea.ch 

Als zwei Blinde, die am Weg saßen, hörten, dass Jesus vorüberge-
hen, schrien sie uns sagten: Erbarme dich unser, Herr, Sohn Davids! 
Matthäus-Evangelium Kapitel 20/ Vers 30

Ergreifen Sie die Gelegenheit!
Was wäre geschehen, wenn die beiden Blinden nicht um Erbar-
men gerufen hätten, als Jesus an ihnen vorüberging? Wie wäre 
ihr Leben weiter verlaufen, wenn sie sich durch die Volksmenge 
hätten zum Schweigen bringen lassen? Diese Blinden wussten 
nicht, ob Jesus Christus noch einmal bei ihnen vorbeikommen 
würde. Für sie hieß es: Jetzt oder nie! Darum blieben sie hart-
näckig und schrien um Erbarmen, bis der Heiland sie zu sich rief 
und sie gesund machte. So gibt es im Leben jedes Menschen Mo-
mente, wo er mit dem Herrn Jesus konfrontiert wird. Er bekommt 
die Möglichkeit, Ihn als persönlichen Erlöser anzunehmen. Solche 
Gelegenheiten, die Gott herbeiführt, gilt es nicht zu verpassen. 
Niemand weiß, ob sie wiederkehren. Wenn Sie heute diesen Text 
lesen, kommen Sie mit Jesus Christus in Kontakt. Er will Sie zu 
Gott bringen und für den Himmel erlösen. Darum klopft Er an 
Ihre Herzenstür: «Siehe, ich stehe an der Tür und klopfe an; wenn 
jemand meine Stimme hört und die Tür öffnet, zu dem werde ich 
hineingehen und das Abendbrot mit ihm essen, und er mit mir» 
(Offenbarung 3,20). Die Bibel mahnt: «Heute, wenn ihr seine 
Stimme hört, verhärtet eure Herzen nicht» (Hebräer 4,7). Sie 
können nur über heute verfügen. Was morgen sein wird, liegt 
nicht in Ihrer Hand. Wie tragisch, wenn Sie jetzt das Angebot zur 
ewigen Errettung ausschlagen würden und damit die Gelegenheit 
ungenutzt vorbeigehen ließen!
Quelle: www. beroea.ch

Schulen und
Kindergärten

 

Grundschule Ochsenhausen

Hauptversammlung Förderverein Grundschule Ochsenhausen 
Die Freunde und Förderer der Grundschule Ochsenhausen laden 
alle Mitglieder und am Schulleben Interessierten herzlich zur 
Hauptversammlung am 14. Juli 2021, 19.30 Uhr ein. Die Mit-
gliederversammlung findet im Güterschuppen im Bahnhof Och-
senhausen statt. 
Aufgrund der aktuellen Situation bitten wir Sie, sich per Mail für 
die Mitgliederversammlung mit Angabe Ihrer Kontaktdaten im 
Sekretariat anzumelden (sekretariat@grundschule-ochsenhau-
sen.de). Bitte haben Sie Verständnis, dass wir ohne Anmeldung 
keinen Zutritt zur Veranstaltung erlauben können. 



Ausgabe 26  ·  02.07.2021  ·  Ochsenhauser Anzeiger 11

Bei der Veranstaltung bitten wir Sie die geltenden Hygienemaß-
nahmen zu beachten. 
gez. Simon Bentele, 1. Vorstand 
  
Gymnasium Ochsenhausen

Ochsenhauser Gymnasiasten im Finale des Bundesumwelt-
wettbewerbs 
Drei Schüler präsentieren ihr System zur CO2-Messung im 
Unterricht 
Ein Riesenerfolg für ein Schülerforschungsteam aus Ochsenhau-
sen: Mit ihrem Projekt „CO2-Checker“ haben sich die drei Gym-
nasiasten Niklas Hornung, Lennart Holland und Fabian Besler 
für die Endrunde des diesjährigen Bundesumweltwettbewerbs 
qualifiziert. Während viele andere Jugendliche die Pandemie nur 
als Nachteil und Einschränkung erlebten, haben die drei Jung-
forscher daraus eine spannende Forschungsarbeit gemacht. Mit 
einem selbstentwickelten System zur CO2-Messung haben sie im 
letzten Jahr versucht, die Infektionsgefahr in Unterrichtssituati-
onen genau zu untersuchen. Dazu haben sie zunächst ein Klas-
senzimmer mit zahlreichen Sensoren ausgerüstet und überwachen 
inzwischen den gesamten zweiten Stock des Schulgebäudes auf 
CO2-Belastungen. Diese gelten als Indikator, an welchen Stellen 
sich potenziell gefährliche Aerosole in der Luft sammeln. 

Ihre Ergebnisse sind hochaktuell für alle Klassen, die nun wieder 
an die Schulen zurückkehren. „Wir haben herausgefunden, dass 
die Lüftungsempfehlungen des Landes nicht ausreichend sind, 
sondern am besten alle fünf Minuten für fünf Minuten gelüftet 
wird um die Richtwerte einzuhalten“, erklärt Lennart Holland. 
Am schlechtesten sei die Luft außerdem in den Ecken im vorde-
ren Klassenzimmer und nicht in Bodennähe wie man vermute. 
Weil die warme Luft des Atems aufsteige, würden sich Aerosole 
eher im oberen Teil des Raums sammeln. Entwarnung geben die 
Jungforscher für Klassenarbeiten. Wegen der fehlenden Bewe-
gung würden die empfohlenen Werte eingehalten und es komme 
auch zur geringsten Durchmischung. „Ein Unterricht mit mög-
lichst geringer Infektionsgefahr ist also eigentlich einer, in dem 
dauernd Klausuren geschrieben werden“, sagt Niklas Hornung – 
„aber das will ja keiner“.   
Mit ihrer Forschungsarbeit haben sich die drei nun für die End-
runde des Bundesumweltwettbewerbs qualifiziert und konnten 
ihre Arbeit einer Jury aus Professoren präsentieren. An dieser 
Stelle hat sie die Pandemie dann allerdings doch gebremst: In 
normalen Zeiten wären die drei jungen Forscher für Ihre Präsen-
tation nach Kiel eingeladen worden, um vor Ort zu präsentieren 

- in diesem Jahr konnte das Finale nur per Videokonferenz aus 
der Schule stattfinden. Nun warten die drei auf eine Nachricht 
aus Kiel: Im August wird feststehen, ob es auch für einen Platz 
auf dem Treppchen gereicht hat. 

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

Kneipp Arbeitskreis „Energieeffizienz und Klimaneutralität“ 
nimmt an der Klimawette teil

Der Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. mit dem Arbeitskreis „Bio-
diversität“ / „Energieeffizienz und Klimaneutralität“ ist Teil-
nehmer der Aktion der „Klimawette“ wobei die Mannschaft der 
„Sommertour“ am 15.07.2021 am Marktplatz vor dem Rathaus 
in Ochsenhausen Station machen wird. 
„Die KLIMAWETTE“ ist die erste digitale Klimaschutz- und Pro-
testaktion ihrer Art. Bis zur nächsten Weltklimakonferenz im No-
vember sollen 1 Million Menschen zusammen 1 Million Tonnen 
CO2 einsparen. Umgesetzt wird dies durch die finanzielle Unter-
stützung ausgewählter Klimaschutzprojekte. 
Dabei zeigt die KLIMAWETTE spielerisch auf, wie jeder und jede 
einfach einen großen Beitrag für den Klimaschutz leisten und 
die nächste Tonne CO2 einsparen kann. Mit einer neu entwickel-
ten CO2-App starten der Verein 3 fürs Klima und das Netzwerk 
CO2COMPASS zusätzlich jetzt die CO2-Städteliga. 
Schirmherr der Klimawette ist der Präsident des Umweltbundes-
amtes, Prof. Dirk Messner. 
Dabei werden Klimaschützer*innen in ganz Deutschland moti-
viert, tonnenweise CO2 für Ihre Städte und Kommunen einzu-
sparen. 
Die neue App „CO2-Avatar“ macht es dabei einfach, die individu-
ellen Maßnahmen zu erfassen. Die eingesparten Tonnen CO2 pro 
Stadt und Bürger*in werden auf der Webseite www.dieklimawette.
de in der neuen CO2-Städteliga erfasst. 
Die Tour der „KLIMAWETTE“ kommt am 15.07.2021 um 8 Uhr 
30 auch nach Ochsenhausen. 
Es wurden bereits die ersten Spenden in die Klimawette durch 
Privatpersonen sowie den Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. ein-
gebracht. 
Zur Info ein Link von Dirk Steffens, Es wird Zeit zu Handeln: ht-
tps://www.youtube.com/watch?v=kMtof5YnMoI 
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Der Weltklimarat, das International Panel on Climate Change 
(IPCC), erarbeitet derzeit einen Bericht zu den Folgen der Kli-
makrise. 
Weltklimarat warnt vor »irreversiblen« Folgen bei Erderwärmung 
von über 1,5 Grad. Sollte die Menschheit das Ziel des Pariser 
Klimaabkommens verfehlen, würde dies nach Einschätzung des 
Weltklimarates unwiderrufliche Folgen haben. 
»Das Schlimmste kommt erst noch und wird das Leben unse-
rer Kinder und Enkel viel mehr betreffen als unseres«, heißt 
es in dem IPCC-Papier. 
Eine Tonne CO2 vermeiden schützt 3 Quadratmeter Eis in der 
Antarktis !! 
Geschätzte 4000 Tonnen CO2 würden durch die geplanten Bau-
maßnahmen der Firma Böhringer im Gebiet Untere Wiesen III  
(ein Anmoorgebiet) in Ochsenhausen freigesetzt. Alle Stellung-
nahmen der Naturschützer, die hierauf verwiesen haben wurden 
bisher nicht beachtet bzw. als nicht evident
oder nicht relevant abgeschmettert. Die Alternative im Längen-
moos würde diese Zerstörung vermeiden. 
Wie wichtig solche Moorflächen jedoch gerade im Zusammenhang 
mit dem Klimawandel sind zeigt der folgende Bericht: 
Moorschutz ist Klimaschutz – Susanne Abel – Public Climate 
School https://www.youtube.com/watch?v=s8QWKytcKFk 
Und wie es in den Unteren Wiesen III und auch in der Stadt 
Ochsenhausen im Falle der geplanten Bebauung ausgehen könn-
te, zeigen die aktuellen Auswirkungen des Klimawandels mit den 
Starkregenereignissen in unserer Region sehr deutlich. 
Sind diese Wetter-Extreme noch normal? 
„Seit 1982 mache ich in meinen Vorträgen darauf aufmerk-
sam, dass solche Unwetter durch den Klimawandel zuneh-
men“, sagt Meteorologe Roland Roth. Die Auswirkungen des 
Klimawandels seien vor allem in der Region deutlich zu spü-
ren.“ 
In der Projektskizze „Energieeffizienz und Klimaneutralität“ zeigt 
der Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. die Möglichkeiten und Wege 
auf, wie diese Entwicklung aufgehalten werden kann. Gerne sende 
wir Ihnen diese Projektskizze auf Anfrage zu. 
Es lohnt sich auch den CO2 Avatar der Klimawette anzuschauen 
und mitzumachen. Das kann und sollte jede/r machen und auch 
so wird dieses Ziel erreicht. 
Schon kleine Dinge, wie z.B. Ersatz von Glühlampen mit LED-Lam-
pen oder Bezug von Ökostrom, die in der Summe, wenn es viele 
Bürger machen, große Wirkung zeigen. 

Bei dem oberschwäbischen Bio-
markt am 09. Oktober 2021 wird 
ein Vortrag von Herrn Gerd Lei-
pold (ehemaliger Vorsitzender 
von Greenpeace International) 
und dem Thema „Klimawandel“ 
mit einer großzügigen Spende 
eines Geldhauses gesponsert und 
unterstützt. Dieser Betrag wird 
auch für die Klimawette in Och-
senhausen verwendet. 
Der Gemeinderat und die Ver-
waltung von Ochsenhausen ist 
bereits über die „KLIMAWETTE“ 
informiert worden und es wäre 
u.E. auch angesichts des kürzlich 
verliehenen „Energy-Awards“ nur 
konsequent, wenn sich die Stadt 
Ochsenhausen auch an dieser Ak-
tion beteiligen würde. 

Der Link zur Klimawette ist: https://www.dieklimawette.de/
Kneipp-Verein-OH 
Bei Fragen oder Anregungen wenden Sie sich bitte an : 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
1. Vorsitzender  Diplom-Volkswirt  Rainer Schick 
Lerchenstraße 7, 88416 Ochsenhausen 
https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com/ 
 

Sportverein Ochsenhausen

Fürstenwaldlauf in Ochsenhausen: 155 Sieger! 
Es war eine Herausforderung für das Orga-Team des SV Ochsen-
hausen, den traditionsreichen Fürstenwaldlauf in diesem Coro-
na-Frühjahr in einem pandemietauglichen Format anbieten zu 
können. So entstand die Idee, einen App-gestützten Lauf zu 
organisieren – neben der bekannten 10-km-Strecke dieses Jahr 
auch mit einer 5-km-Runde und einem 1,3-km-Kinderlauf. Über 
mehrere Wochen konnten die Läuferinnen und Läufer zu jeder 
beliebigen Zeit auf die Strecke gehen. Mit der App wurde indivi-
duell die Zeit gestoppt und in die Rangliste eingetragen. Auch 
Wiederholungen waren möglich. „Wir freuen uns, daß es eine 
ausgesprochene Breitensport-Veranstaltung geworden ist!“, so 
Heike Späth, Leichtathletik-Abteilungsleiterin des SVO. Und die 
Teilnehmerzahlen bestätigen die Attraktivität: 120 Läuferinnen 
und Läufer auf Mittel- und Langstrecke sowie 35 Kinder auf der 
Kurzstrecke. Mit Franz Baur, Ochsenhauser Läufersenior, stand am 
Ende sogar ein Teilnehmer in der Klasse Ü70 auf der 10-km-Liste 
– der jüngste 10-km-Läufer war Valentin Rindle, 9 Jahre. 
Besonders bei den 5 km der Frauen und bei den 10 km der Män-
ner lagen die Bestzeiten am Ende eng zusammen – die Teamlei-
ter Klaus Berger und Markus Baur konnten sich schließlich über 
Ergebnisse freuen, die denen der „richtigen“ Läufe der letzten 
Jahre sehr nahe kommen! 

Hans Holland, Sieger 10 km mit Teamleiter Klaus Berger (li.)
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Ergebnisse: 
5 km Frauen: Jule Holland, 23:15; Sarah Wohnhas, 23:56; Anna 
Birk, 24:11 
5 km Männer: Florian Gawatz, 18:42; Benedikt Rindle, 19:26; 
Jonathan Rindle, 19:41 
10 km Frauen: Anni Schoch, 43:25; Tatjana Rindle, 45:17, Steffi 
Hehner, 46:33 
10 km Männer: Hans Holland, 38:52; Rainer Aumann, 39:23; 
Florian Gawatz, 39:59 

Anni Schoch, Siegerin 10 km

Franz Baur, ältester Teilnehmer mit seinem Sohn und Teamleiter
Markus Baur

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Gesangverein Mittelbuch

Altpapiersammlung in Mittelbuch, Einöden und Bebenhaus 
findet am  Samstag,10.07.2021, statt. 
Bitte legen Sie das Papier ab  8.30 Uhr  gebündelt oder im Kar-
ton/Behältnis und gut sichtbar bereit. Gerne können Sie das 
Altpapier auch jederzeit zum Lager beim Gasthaus „Zur Traube“ 
bringen. 
Der Wertstoff Altpapier wird auch auf den Einöden, in Bebenhaus 
und Dietenwengen gesammelt. 
Für Ihre Mithilfe bedankt sich die Vorstandschaft. 

Sportverein Mittelbuch e.V.

Saisonvorbereitung und 1. Testspiel gegen den FV Bad Schus-
senried  
Am Dienstag, 06.07.2021, bestreitet die 1. Mannschaft des SV 
Mittelbuch ihr erstes Testspiel in Vorbereitung auf die anstehende 
Bezirksligasaison 2021/2022. Wie in der vergangenen Vorberei-
tung geht es gegen den Landesligisten vom FV Bad Schussenried. 
Es bleibt abzuwarten, ob es wieder so torreich wie im letzten 
Jahr beim 3:3 wird. Anpfiff ist um 19 Uhr im Zellersee-Stadion 
in Bad Schussenried.  
Landesfreundschaftsspiel am Dienstag, 06.07.2021, um 19 Uhr 
in Bad Schussenried: 
FV Bad Schussenried – SV Mittelbuch 
Vorschau: 
Bezirksfreundschaftsspiel am Sonntag, 11.07.2021, um 17 Uhr 
in Aßmannshardt: 
SGM Alberweiler/ Aßmannshardt – SV Mittelbuch 

Sonstiges  

 
 
 

 

Information | Beratung | Hilfe 
Der Pflegestützpunkt hilft im „Labyrinth der 
Pflegeleistungen“ – individuell, vertraulich und 
neutral. Die Beratung kann telefonisch, im 
Pflegestützpunkt oder zuhause erfolgen. 

Landratsamt Biberach  
Rollinstraße 18 
Eingang Parkhaus Wielandpark 
Telefon 07351 52-7613 oder 7639 oder 7647 
pflegestuetzpunkt@biberach.de 
www.biberach.de 
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Das Landratsamt Biberach informiert 

Bibliothek/Mediothek ab sofort wieder geöffnet 
Die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum Biberach 
(BSZ) ist ab sofort wieder geöffnet. Die Öffnungszeiten sind: 
Montag von 8 bis 14 Uhr, Dienstag und Donnerstag von 8 bis 19 
Uhr, Mittwoch von 8 bis 13 Uhr und Freitag von 9 bis 13 Uhr. 
Die Rückgabe von nicht angemahnten Medien über die Rückgabe-
klappe auf der Höhe des Büros kann sowohl außerhalb als auch 
während der Öffnungszeiten erfolgen. 
Ab Montag, 28. Juni 2021, findet in der Bibliothek/Mediothek 
im Kreis-Berufsschulzentrum Biberach, Leipzigstraße 11, ein 
Bücherflohmarkt statt. Dort können aussortierte Bücher und 
Audiovisuelle Medien günstig erworben werden. Die Dauer des 
Flohmarkts hängt von der Nachfrage ab. 
  

Das Verkehrsamt informiert 

Fahrsicherheitstraining für PKW- und Motorradfahrer: Termi-
ne 2. Halbjahr 2021 
Das Verkehrsamt bietet auch im zweiten Halbjahr 2021 wieder 
verschiedene Fahrsicherheitstrainings für PKW- und Motorrad-
fahrer an. Angeboten werden auch spezielle Trainings für Seni-
orinnen und Senioren. 
Das PKW-Fahrtraining dauert zirka acht Stunden und wird im 
eigenen Fahrzeug absolviert. Bei dem Training geht es in erster 
Linie darum, den Blick der Teilnehmerinnen und Teilnehmer für 
Risikosituationen zu schärfen, um kritische Momente zu ver-
meiden. Gefahren sollen rechtzeitig erkannt werden, um darauf 
richtig und sicher zu reagieren. Das Training kostet wochentags 
80 Euro und samstags 85 Euro pro Teilnehmer. Der Landkreis Bi-
berach fördert die Teilnahme am Sicherheitstraining. Bezuschusst 
werden grundsätzlich Fahranfängerinnen und Fahranfänger aus 
dem Landkreis Biberach in den ersten zwei Jahren nach Führer-
scheinerwerb. Der Eigenanteil beträgt dann nur noch 30 Euro. 
Ein Anspruch auf eine Bezuschussung besteht nicht. 
Das Training für Seniorinnen und Senioren dauert zirka 4,5 Stun-
den und besteht aus einem theoretischen und praktischen Teil. 
Die Gebühr für das Training beträgt 70 Euro. Einwohnerinnen 
und Einwohner des Landkreises Biberach, die 65 Jahre oder älter 
sind und dieses Angebot in Anspruch nehmen, erhalten einen 
Zuschuss in Höhe von 30 Euro. 
Das Motorrad-Training dauert zirka acht Stunden. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer lernen dabei, auf die wichtigen Dinge zu 
achten und die Fahrweise den Gegebenheiten anzupassen. Nach 
einer Theorieauffrischung geht es mit dem eigenen Motorrad in 
die Fahrpraxis. Die Teilnahme am Fahrsicherheitstraining kostet 
80 Euro. Der Landkreis Biberach fördert die Teilnahme an diesem 
Training mit einem Gutschein in Höhe von 35 Euro. 
Alle Trainings werden von erfahrenen Trainern des Deutschen 
Verkehrssicherheitsrats (DVR) geleitet und finden auf dem Ver-
kehrssicherheitsplatz in Baltringen statt. 
Anmeldungen zum Fahrsicherheitstraining nimmt das Landrat-
samt Biberach, Verkehrsamt, unter Telefon 07351 52-6333 oder 
unter https://www.biberach.de/landkreis/fahrsicherheitstrai-
ning.html an. 
  
Die Termine: 
Freitag, 09. Juli 2021, SENIOREN, Beginn 9 Uhr 
Freitag, 09. Juli 2021, SENIOREN,  Beginn 14 Uhr 
Samstag, 17. Juli 2021, PKW, Beginn 9 Uhr 
Samstag, 31. Juli 2021, MOTORRAD,  Beginn 9 Uhr 
Samstag, 14. August 2021,  PKW,  Beginn 9 Uhr 
Samstag, 28. August 2021,  MOTORRAD,  Beginn 9 Uhr 

Samstag, 11. September 2021,  MOTORRAD, Beginn 9 Uhr 
Samstag, 18. September 2021,  MOTORRAD,  Beginn 9 Uhr 
Samstag, 09. Oktober 2021,  SENIOREN,  Beginn 9 Uhr 
Samstag, 09. Oktober 2021, SENIOREN,  Beginn 14 Uhr 
Samstag, 06. November 2021,  PKW,  Beginn 9 Uhr 
Freitag, 12. November 2021,  SENIOREN, Beginn 9 Uhr 
Freitag, 12. November 2021,  SENIOREN,  Beginn 14 Uhr 
Samstag, 20. November 2021,  PKW,  Beginn 9 Uhr 
Freitag, 03. Dezember 2021,  PKW, Beginn 9 Uhr 

Das DRK kehrt langsam zur Normalität 
zurück 

Sinkende Inzidenz bringt Lockerungen für Ehrenamtliche – 
Helfer vor Ort rücken wieder aus 
Die 7-Tage-Inzidenz sinkt und damit entspannt sich die Coro-
na-Lage, auch im Kreis Biberach. Weil die Inzidenz konstant unter 
50 liegt, lockert der Kreisverband Biberach des Deutschen Roten 
Kreuzes (DRK) seine Corona-Maßnahmen, vor allem im Bereich der 
ehrenamtlichen Arbeit. So sind jetzt unter anderem Dienstabende 
und Übungen unter bestimmten Voraussetzungen wieder möglich, 
außerdem werden die „Helfer vor Ort“ wieder regulär alarmiert. 
Mehr als 800 Menschen im Landkreis sind beim DRK ehrenamtlich 
aktiv. Sie helfen unter anderem bei Blutspendeaktionen, beim 
Katastrophenschutz und in der Sozialarbeit, sie engagieren sich 
bei der Wasserwacht, dem Jugendrotkreuz, versorgen Verletzte 
und sichern die Bevölkerung bei großen Veranstaltungen ab. Mo-
mentan sind viele Ehrenamtliche auch noch im Impfzentrum und 
bei Corona-Schnellteststellen aktiv und unterstützen die mobi-
len Impfteams. Weil die Ehrenamtlichkeit von der Kameradschaft 
lebt, freut sich Kreisbereitschaftsleiterin Peggy Schirmer-Schmid 
sehr über die jüngsten Lockerungen. „Für die Ehrenamtlichen 
sind der Austausch und die gemeinsamen Dienstabende enorm 
wichtig“, sagt sie. „Und die neuen ehrenamtlich Aktiven warten 
schon darauf, endlich mit ihrer Ausbildung starten zu können.“ 
Konkret bedeuten die Lockerungen im Ehrenamt beim DRK: 
Dienst- und Übungsabende der zwölf Bereitschaften können in 
festen Gruppen mit maximal zehn Personen wieder stattfinden 
– allerdings nur mit vorherigem Schnelltest, auch für Geimpfte. 
Zudem sind FFP2-Masken Pflicht, wenn der Abstand von einein-
halb Metern nicht eingehalten werden kann. Auch die Erste-Hil-
fe-Ausbildungen sind unter diesen Voraussetzungen wieder mög-
lich. Obwohl Versammlungen immer noch sehr kritisch bewertet 
werden, können diese stattfinden, wenn es keine Alternative gibt. 
Auch die Helfer vor Ort werden wieder ab sofort wie gewohnt 
durch die Leitstelle alarmiert. Die rund 150 Helfer vor Ort im 
Landkreis sind ehrenamtliche Ersthelfer. Nachdem sie von der 
Leitstelle alarmiert werden, fahren sie zum Patienten und begin-
nen mit der Versorgung. Peggy Schirmer-Schmid ist selbst auch 
Helfer vor Ort und betreut mit ihrem Mann die Orte Ertingen, 
Neufra, Binzwangen und Erisdorf. Im Normalfall haben sie bis 
zu 300 Einsätze jährlich, im vergangenen Jahr waren es durch-
schnittlich nicht mal die Hälfte. „Unser Helfer-vor-Ort-System 
wurde mit dem ersten Lockdown im März 2020 erstmal komplett 
zurückgefahren“, sagt sie. „Nachdem die erste Welle gebrochen 
war, haben alle Helfer vor Ort Hygieneschulungen absolviert.“ 
Mit FFP2-Maske, Brille und Schutzanzug durften die geschulten 
Helfer vor Ort dann ausrücken, wenn die Patienten bewusstlos 
waren, einen Herz-Kreislauf-Stillstand hatten oder in einen Ver-
kehrsunfall verwickelt waren. „Um die Sicherheit aller unserer 
Einsatzkräfte zu gewährleisten, hat die Leitstelle immer abge-
fragt, ob Hinweise auf eine Corona-Infektion bestehen“, sagt 
Schirmer-Schmid. Unter Einhaltung der aktuellen Hygieneregeln, 
unter Selbstschutz und mit aller Vorsicht können die Helfer vor 
Ort nun wieder zu allen Einsätzen ausrücken. 



Das Digitalisierungszentrum Ulm |  
Alb-Donau | Biberach informiert 

Wir beraten Sie in allen Bereichen rund um das Thema Digitali-
sierung; z.B. bei Fragen bezüglich des Internetauftritts, geben 
Hilfestellung bei der Auswahl von Software und informieren über 
Fördermaßnahmen. 
09.07.2021  Workshop „Unternehmerisch neu durchstarten 

– Geschäft anpassen“  (Schutzgebühr)  
9 - 13 Uhr   Viele Unternehmen stehen aktuell vor der Heraus-

forderung ein zukunftsfähiges Geschäftsmodell zu 
entwickeln. Wir zeigen Ihnen, wie Sie ein beste-
hendes Geschäft anpassen können, um am Markt 
wieder erfolgreich zu werden. 

 https://digitalisierungszentrum-uab.de/veranstaltungen/ 
geschaeftsmodell-anpassen 
  
13.07.2021  Online Workshop „Innovationsdigging – Ideen 

finden leicht gemacht“ (Schutzgebühr)  
13 - 16 Uhr  Finden Sie eine Methode, um auf Knopfdruck gute 

Ideen zu entwickeln. Mit Innovationsdigging erar-
beiten Sie Ideen für neue Prozesse, Produkte oder 
Services mit Hilfe eines strukturierten Ansatzes.   

https://digitalisierungszentrum-uab.de/veranstaltungen/ 
innvationsdigging-2 
  
22.07.2021  Praxis-Workshop „KI mit AWS-Services pro-

grammieren lernen“ (kostenfrei) 
13 - 17 Uhr  KI selber programmieren ist möglich. Wir geben 

Ihnen in diesem Workshop die Möglichkeit erste 
Gehversuche in die Welt der Programmierung auf 
dem Hypervisor AWS zu unternehmen. 

https://digitalisierungszentrum-uab.de/veranstaltungen/ki-aws 
  
23.07.2021  Online „Realität+ Einstieg in Extended Reality“ 

(kostenfrei) 
10 – 11 Uhr  Virtuelle Welten – erweiterte Realität – Datenbril-

len: was verbirgt sich hinter der Technologie und 
wie kann ich diese für mein Unternehmen nutzen? 
Bei einem kurzweiligen Impulsvortrag bieten wir 
Ihnen ein leicht verständliche Einführung und 
zeigen Ihnen wo und wie XR bereits erfolgreich 
eingesetzt wird. 

https://digitalisierungszentrum-uab.de/veranstaltungen/ 
realitaet-xr 
  
28.07.2021  Praxis-Workshop „Bilderkennung mit KI für 

Einsteiger“ (kostenfrei) 
10 - 12 Uhr  Wir geben Ihnen einen Einstieg in die Welt der 

Bildauswertung mittels neuronaler Netze wie z.B. 
Warensortierung oder Qualitätssicherung. Wir zei-
gen Ihnen wie Sie mit Hilfe einfacher Hardware 
eigene Anwendungen bauen können. 

https://digitalisierungszentrum-uab.de/veranstaltungen/ 
ki-bilderkennung 
  
Die Teilnahme an den einzelnen Veranstaltungen ist größten-
teils kostenfrei. 
Die Möglichkeit zur Anmeldung, sowie weitere Termine finden 
Sie unter folgendem Link: 
https://digitalisierungszentrum-uab.de/veranstaltungen/?tag=all 
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Im Blickpunkt
Ochsenhausen

 

Wir suchen laufend 
Ein- und Zweifamilien- 
häuser, Wohnungen,  
Bauplätze, Bauernhäuser  
sowie land- und forstwirt-  
schaftliche Flächen in  
Ochsenhausen und im  
Raum Ochsenhausen. 

 

   Nutzen Sie unsere über 45-jährige Erfahrung in  
   allen Immobilienfragen. 



 
 

www.pfullendorfer.de 

Besuchen Sie unsere große Ausstellung 
Sektionaltore, Rolltore, Kipptore, Industrietore… 

 

Kipptorstraße 1-3 

88630 Pfullendorf  

Ortsteil Aach-Linz 
 

Telefon: 07552 2602-0 
 

 
Montag bis Freitag 07:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:30 Uhr oder nach Vereinbarung 

DER BIKEPARK FÜR 
DIE GANZE FAMILIE

Bitte beachtet vor eurem Besuch die 
aktuellen coronabedingten Regelungen
auf unserer Website!

Alle Infos unter: www.max-wild-arena.de

• Entspannter Liftbetrieb

• 3 Bikelines für jedes Alter

• Bikeverleih mit Bikes von Scott

und Sicherheitsausrüstung

• Brotzeiten, warme Speisen

und Käsespezialitäten von der
Schönegger Käse-Alm

Saisonstart
Wir öffnen am 2. Juli 2021

Die Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
sucht ab sofort oder später:

Mitarbeiter (m/w/d) zur Leitung unserer 
Betreuungsgruppen Silberperlen 

Wir betreuen demenziell veränderte und ältere Menschen, 
die betreuungs- und unterstützungsbedürftig sind, oder 
einfach nur Geselligkeit suchen.

Sie sind: Alten-, Gesundheits- oder KrankenpflegerIn, 
Fachkraft für Gerontopsychiatrie, AlltagsbetreuerIn nach § 
43b / § 53c, HeilerziehungspflegerIn oder Ähnliches…

…und zuverlässig, kontaktfreudig, kreativ und im Besitz der 
Führerscheinklasse B? 
…dann herzlich willkommen in unserem Team!

Wir bieten: Stellenanteil mit ca. 50%, Bezahlung nach 
Tarif AVR, flexible Arbeitszeiten, kirchliche 
Zusatzversorgungsleistungen für eine gute Altersvorsorge, 
ein gutes, kollegiales Arbeitsklima und regelmäßige 
Fortbildungsangebote.

Frau Dickinson-Rogge freut sich auf Ihre Bewerbung und
steht Ihnen für Fragen telefonisch unter Telefon: 07352 –
923017 oder per Mail zur Verfügung 

c.dickinson-rogge@sozialstation-ochsenhausen.de
www.sozialstation-ochsenhausen.de

**************************************************************************
Unsere Betreuungsgruppen finden Sie in den Gemeinden:
Dettingen – Steinhausen – Erolzheim – Ochsenhausen –

Reinstetten – Rot a. d. Rot, Mittelbuch –  Kirchberg –
Unteropfingen – Tannheim – Berkheim – Hürbel

Rot-Iller e.V.

eitung unserer 

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE


